
Gähnen Kauern

Verstecken

Lautäußerung

Übermäßige 
Wachsamkeit

Lippenlecken Übertriebene
Anhänglichkeit

Zittern/SchüttelnHecheln

„Walfischaugen"
Weit geöffnete Augen
mit sichtbarem Weiß 

Angstbedingtes
Urinieren

Destruktives
Verhalten

Angelegte Ohren
und/oder
Stressfalten

Erhöhte
Herzfrequenz

Unruhiges
Umherlaufen

Nahrungsverweigerung

Andere (bitte beschreiben):

Wissen Sie, ob Ihr Hund
unter Geräuschsangst

leidet?
Mit diesem Test können Sie herausfinden, ob

Ihr Hund Probleme mit lauten Geräuschen hat.

Anzeichen von Geräuschsangst
Zeigt ihr Hund eine dieser Verhaltensweisen im Zusammenhang mit bestimmten Geräuschen 

(unabhängig vom Geräuschpegel)? Wählen Sie alle zutreffenden Antworten aus.  



Wenn Sie irgendwo etwas anderes als grün angekreuzt haben,sollten Sie mit Ihrem Tierarztpraxisteam
 über Behandlungsoptionen sprechen.

Auslöser/Trigger
Welche der unten aufgeführten Auslöser provozieren die Verhaltensänderungen Ihres Hundes? 

Alle zutreffenden auswählen.

Häufigkeit und Erholungsdauer
Wie häufig zeigt Ihr Hund Verhaltensweisen
in Bezug auf bestimmte Geräusche?

Täglich

Wie lange braucht ihr Hund, um sich vor einer
Reaktion auf ein Geräusch wieder zu erholen?

1 Tag oder länger nachdem der Auslöser weg ist

Feuerwerk

Telefon

Klingel

Schüsse

Staubsauger

Gewitter

Waschmaschine
/Trockner

Müllwagen
/Schneepflüge

Klimaanlagen

Partygeräusche

Sportveranstaltungen
/Festivals

Handwerksarbeiten

Rasenmäher

Küchengeräte

Alarmanlagen

Sirenen

Motorräder

Bauarbeiten

Keine davon

Andere (bitte beschreiben)

Wöchentlich

Ein- bis zweimal pro Monat

Ein- bis zweimal pro Jahr

Gar nicht

Bis zu mehreren Stunden nach dem Auslöser

Bis zu einer Stunde nach dem Auslöser

Sobald der Auslöser verschwunden ist
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